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Eckdaten zum Einsatz der elektronischen Stimmabgabe am 30. November 2014  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Lesebeispiel: Im Kanton Luzern waren 4 036 Auslandschweizerinnen und Auslandschweizer als Stimmberechtigte zum Versuch mit der elektronischen Stimmabgabe zugelassen. Davon haben 1 691 an der 
Abstimmung teilgenommen, dies entspricht einer Stimmbeteiligung der Auslandschweizer von 41.90 %. 951 dieser 1 691 abstimmenden Auslandschweizerinnen und –schweizer haben für die Abstimmung 
den elektronischen Kanal benutzt, dies entspricht einem Anteil von 56.24 %. Von den 4 036 zugelassenen Auslandschweizerinnen und –schweizer haben im Kanton Luzern 23.56 % elektronisch abgestimmt. 
Die Kantone Bern, Solothurn, Schaffhausen, Graubünden und Neuenburg weisen nur diesen Anteil aus. 
 

            Bedingungen 
 
 
 
 
 
 
 
Kanton 

 

Zugelassenes Elektorat 

-  

A: Anzahl Stimmberechtigte 

 

 

 Stimmbeteiligung zugelassenes Elektorat  

- 

Anzahl Stimmen und in Prozent 

 

Anteil elektronischer Stimmen (C)… 

- 

in Prozent 

Inland- 
schweizer 

Ausland- 
schweizer 

B: Alle Kanäle C: Elektronischer Kanal 

…am 
zugelassenen 
Elektorat (A) 

 

…an allen 
eingegangen Stimmen 

(B) 
 

Bern  13997 --1 --1 3109 22.21 --1 

Luzern  4036 1691 41.90 951 23.56 56.24 

Freiburg  4528 1902 42.01 1153 25.46 60.62 

Solothurn  2685 --1 --1 672 25.03 --1 

Basel-Stadt  7325 2805 38.29 1626 22.20 57.97 

Schaffhausen  1151 --1 --1 355 30.84 --1 

St.Gallen  5940 2682 45.15 1671 28.13 62.30 

Graubünden  3109 --1 --1 745 23.96 --1 

Aargau  7916 3005 37.96 2028 25.62 67.49 

Thurgau  2709 1180 43.56 801 29.57 67.88 

Neuenburg 23133 485 --1 --1 4889 20.70 --1 

Genf 71671 22132 47220 50.34 9586 10.22 20.87 

Total 94804 76013 --1 --1 27586 16.15 --1 


